
Unsere Heimat

Top: Welcher ist Ihr Lieblingsplatz in 
Bonn?

Eigentlich habe ich zwei Lieblingsplät
ze. Der eine ist zu Hause  – das Zuhause 
meiner Familie – mit Blick aufs Siebenge
birge, der andere ist der KUNST!RASEN in 
der Rheinaue, wo wir jeden Sommer nam
haften Künstlern eine Bühne bereiten. 

Top: Was macht Bonn für Sie so beson-
ders?

Bonn ist für mich Heimat. Ich fühle 
mich als Bad Godesberger, als Bonner, als 
Rheinländer. Die geografische Lage am 
Rhein und dem malerischen Siebengebir
ge ist immer wieder beeindruckend. Wenn 
ich von Reisen nach Hause komme, denke 
ich oft, wie schön wir es doch hier in Bonn 
haben. 

 
Top: Wie würden Sie Bonn in einem Satz 

beschreiben?
Bonn ist eine Stadt mit viel Potential, 

viel Kultur und Kreativität und in man
chen Bereichen hat es dabei doch auch viel 
Luft nach oben. 

 
Top: Was wünschen Sie sich für Bonn in 

der Zukunft?
Ich wünsche uns Bonnern mehr Selbst

bewusstsein, Verantwortungsgefühl und 
grundsätzlich mehr Transparenz in der 
Gestaltung unserer Stadt. Die Stadt ist kein 
abstraktes Gebilde – wir alle  sind Bonn: 
wir, die Bürger und auch die Verwaltung. 
Nur zusammen können wir die Zukunft 
erfolgreich angehen. 

Top: Was zeichnet Ihr Unternehmen aus?
Wir sind unfassbar gut drauf, haben 

sagenhaften Spaß an unserer Arbeit, 
wir produzieren fantastische Konzerte 
– immer schon nachhaltig, emanzipiert 
und gleichberechtigt – und schenken 
unseren Besuchern eine eindrucksvol
le Erlebniswelt. Wir sind der Bonner 
KUNST!Rasen. n

Top: Welcher ist Ihr Lieblingsplatz in 
Bonn?

Mein Lieblingsplatz ist Bonn! Der Markt 
mit dem schönen Rathaus, dem bunten 
Treiben durch den Wochenmarkt, die Uni
versität mit dem Hofgarten, das Poppels
dorfer Schloss und der Botanische Garten, 
die Nähe zum Rhein und und und … also 
halt BONN!

Top: Was macht Bonn für Sie so beson-
ders?

Das „Kennt man sich, hilft man sich“, 
das familiäre Miteinander, der bönnsche 
Klüngel, aber auch die geographische Lage, 
man ist schnell am Meer, in den Bergen so
wieso. Bonn ist so vieles auf einmal Hei
mat, Freunde, Familie, Kindheit, Netzwerk, 
Arbeit, Ehrenamt, Spaß und bönnsch Platt. 

Top: Wie würden Sie Bonn in einem Satz 
beschreiben?

Man sagt gerne: Bonn ist die nördlichs
te Stadt Italiens mit seinen vielen Stra
ßencafés etc. Dem stimme ich zu, darüber 
hinaus hat Bonn viel Potential, Herz und 
Flair, wir müssen aber zur Zeit schwer auf
passen, dass wir unsere liebenswerte Stadt 
und ihre Bewohner nicht in zwei oder 
mehr Lager spalten!  

Top: Was wünschen Sie sich für Bonn in 
der Zukunft?

Ich wünsche mir, dass Bonn eine fahr
radfreundliche Stadt mit einem flächen
deckenden und gut getakteten ÖPNV 
wird, die ihre Klimaziele erreicht, ohne 
dabei die im Stich zu lassen, die in dieser 
Stadt auf ein Auto angewiesen sind. Ich 
wünsche mir, dass Veranstaltungen nicht 
immer wieder neue Knüppel zwischen die 
Beine geworfen bekommen und die über
mäßige Bürokratie abgebaut wird.

Top: Was zeichnet Ihr Unternehmen aus?
Wir sind momentan der einzige Augen

optiker Bonns, der nachhaltigkeitszertifi
ziert ist, wir haben uns neben einer Solar
anlage auf dem Dach, Wärmetauschern 
im Geschäft, Brillen (und teilweise auch 
Hörgeräten)   aus Naturmaterialien auch 
eine Filteranlage für unser Schleifgerät 
angeschafft und arbeiten mit einem ge
schlossenem Wasserkreislauf. Somit geht 
kein Mikroplastik ins Abwasser und der 
Wasserverbrauch ist minimal. Unser Ge
schäft ist momentan in der dritten Famili
enhand und seit Anfang des Jahres haben 
wir unseren bisherigen Betriebsleiter als 
Gesellschafter und vierte „Generation“ mit 
an Bord.  n
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»Wir sind unfassbar 
gut drauf und haben 

sagenhaften Spaß an 
unserer Arbeit!«
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